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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SV Helfendorf IV : TSV Turnerbund München II 
Donnerstag, 08.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Turnerbund München II spielt unentschieden beim SV 
Helfendorf IV

Nach ca. 210 Minuten Spielzeit nahm der TSV Turnerbund München II beim 7:7 gegen den SV
Helfendorf IV in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) einen Zähler mit. Besonders Sebastian Wydra behielt in diesem engen Mannschaftskampf die
Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV Turnerbund München II gewinnen. Die Zuschauer
sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 28:25. Bemerkenswert war, dass
der SV Helfendorf IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lechner sen. / Hiltl verpassten es mit einem 1:3 gegen
Stambler / Wydra, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Einen Sieg fuhren nachfolgend Kolloch /
Gottwald beim 14:12, 9:11, 11:9, 13:11 gegen Hoang-Pfennig / Gonschior ein. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg
in drei Sätzen von Hans Lechner sen. wenig später gegen Stanislav Stambler. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Valentin Hiltl gegen Bach Hoang-Pfennig. Simon
Kolloch hatte im Anschluss seinen Gegner Thomas Gonschior beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Korbinian Gottwald gegen Sebastian
Wydra. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nach
gewonnenem ersten Satz gab danach Hans Lechner sen. das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Bach Hoang-Pfennig noch aus der Hand und verlor mit
11:6, 8:11, 10:12, 7:11. Valentin Hiltl hatte gegen Stanislav Stambler bei seinem Sieg in drei Sätzen
wenig Probleme und überraschte Stambler, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Simon Kolloch verlor derweil seine Partie gegen Sebastian Wydra
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Der Start in die Partie hätte für Korbinian Gottwald besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Thomas Gonschior noch
in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Simon Kolloch und Bach Hoang-Pfennig, ehe sich der Spieler des SV
Helfendorf IV mit 3:2 durchsetzen konnte. Seit Beginn der Serie hat Hoang-Pfennig damit nun 9
Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Hans Lechner sen. und Sebastian Wydra, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Nach diesem Einzel steht Lechner sen. somit
bei 10 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wydra ein 11:11
ausweist. Valentin Hiltl war in der Partie gegen Thomas Gonschior nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Zwei Sätze lang fand Korbinian Gottwald gegen Stanislav
Stambler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 16 Siege
und 8 Niederlagen für Stambler aus. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden des SV Helfendorf IV geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2024
gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn IV, während der TSV Turnerbund München II am 19.02.2024
gegen die SpVgg Höhenkirchen antritt.

 Statistik:
 SV Helfendorf IV

Doppel: Lechner sen. / Hiltl 0:1, Kolloch / Gottwald 1:0 
Einzel: H. sen. 1:2, V. Hiltl 2:1, S. Kolloch 2:1, K. Gottwald 1:2 

 TSV Turnerbund München II
Doppel: Stambler / Wydra 1:0, Hoang-Pfennig / Gonschior 0:1 
Einzel: B. Hoang-Pfennig 2:1, S. Stambler 1:2, S. Wydra 3:0, T. Gonschior 0:3


